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Die zweite Leſung der Altersverſicherung

Berlin 29 März
Drei Wochen ſind verſtrichen ſeit der erſten Leſung der hoch
wichtigen Vorlage betreffs der Alters und Jnvaliditäts
verſicherung in n mmiſ en hat man die
ungemein ſchwierige erie zu fördern geſucht und obwohl
ſie von vielen Seiten für nicht ſpruchreif erklärt worden
war iſt man zu einer nothdürftigen Einigung dennoch gelangt
Freilich dürfte für die Empfindungen der Allgemeinheit gelten
was heute Herr v Franckenſtein r Wir haben alle
in der Kommiſſion mit dem Gedanken gearbeitet daß das
Geſetz recht bald einer Reviſion unterzogen wird

as intereſſanteſte Ereigniß am heutigen erſten Tage der
zweiten Leſung war neben dem unerwarteten Eingreifen
des Reichskanzlers die offenkundig zutage tretende Spaltung
in den des Centrums Nicht nur die Abgg Stötzel
i und Biehl die Herrn Windthorſt von jeher nahe ſtanden
ondern auch der bisherige Führer der Partei auf ſozial
olitiſchem Gebiete Freiherr von g e polemiſirte ſehr
ebhaft gegen das Geſetz und zog ſich dadurch eine ſehr ſcharfe

Replik von ſeiten ſeines Fraktionsgenoſſen v Franckenſtein zu
Einſtweilen mag es zweifelhaft ſein wer von den beiden Herren
die größere Anzahl von Anhängern hinter ſich hat der Lautere
Beifall ſchallte Herrn von Hertling entgegen Die Ab
ſtimmung wird darüber Klarheit ſchaffen

Der erſte Redner eben Herr v Hertling erklärte er
wolle lieber die Tragweite des Geſetzes abſchwächen wenn da
durch die an daſſelbe geknüpften Befürchtungen etwas ver
mindert würden Obgleich er mit der Mehrheit über die
grundſätzliche Frage des Verſicherungszwanges einverſtanden
ſei wolle er denſelben nicht ausdehnen bis über die
induſtriellen Arbeiter hinaus ganz beſonders nicht bis zu den
landwirthſchaftlichen Arbeitern ſoweit mindeſtens nicht der
bäuerliche Großbetrieb dabei in Frage kommt Bei einer der
artigen Beſchränkung ſei auch der Reichszuſchuß entbehrlich
den er prinzipiell verwerfen müſſe da er dem Staat nicht die
Aufgabe eines Schutzgeiſtes für alles Elend vindiziren wolle
Die Selbſtändigkeit des Handwerks und der Familie müſſe
gewahrt bleiben und darum wolle er den Verſichermgszwang
nur für die induſtriellen Arbeiter eingeführt wiſſenJm Namen der Deutſchfreiſinnigen ſprach der Abgeordnete

Schmidt Elberfeld ſeine ſchweren Bedenken gegen die Vor
lage aus die er als eine Krönung des ſozialreförmatoriſchen
Werkes nicht betrachten könne ſchon weil ſie die Brücke un
möglich mache die nothwendig e werden müſſe zwiſchen
dem Krankenverſicherungs und Invaliditätsverſicherungsgeſetz
Wenn man die nöthigen Erfahrungen nicht geſammelt
habe ſo ſei es beſſer zu warten denn nicht das ſei die Haupt
ſache daß etwas geſchaffen werde ſondern daß etwas Gutes
und Brauchbares zuſtande komme Außerdem ſtehe er und
ſeine Freunde dem komplizirten Mechanismus der hier auf
rein bureaukratiſcher Grundlage künſtlich geſchaffen werde
durchaus ablehnend gegenüber nur die freie Exekutive könne
hier eingreifen während durch die Regierungsvorlage ein un
geheurer namentlich die Kommunen belaſtender Apparat ein
geſetzt werde Den Reichszuſchuß glaubt der Redner durchaus
verwerfen zu müſſen auch die Aufhebung der er
hofft er ſich nicht von dieſem Geſetz welches ganz im Gegen
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Kindlich und kindiſch
Auch an Kleinigkeiten erkennt man den Reichthum und die

erſtaunliche Tiefe der Sprache Zwei winzige Süben die
noch dazu einander ähnlich klingen ſind imſtande demſelben
Hauptworte dem ſie angehängt werden einen doppelten weit
auseinander liegenden Sinn zu verleihen Oder vielmehr
um genauer zu ſprechen nicht das Staämmwort verändert
ſeine Bedeutung ſondern die beiden Eigenſchaften deren eine
als die Bethätigung die andere als die Karrikatur ſeines
Weſens erſcheint ſind gleichſam die geſunde Kraft und der
kränkhafte Auswuchs des nämlichen Körpers Wir meinen die
Silben lich und iſch Jndem wir den Grammatikern vom
Fach überlaſſen den ſprachlichen Stammbaum und die wiſſen

Erläuterung der beiden einſilbigen und doch ſo viel
agenden Bildungen beizubringen beſchränken wir uns für

den Zweck dieſer Zeilen darauf an einem Beiſpiel zu zeigen
daß lich und iſch wie zwei Arme an demſelben Wegweiſer von
dem nämlichen Ausgangspunkte aus zwei weit auseinander
gehenden Straßen die Richtung angeben

Kiudlich nennen wir was dem Alter den Kräften dem
Verſtändniß den Neigungen des Kindes entſpricht Dem
gemäß reden wir von kindlichen Anſchauungen kindlichem Spiel
kindlichen Fragen kindlichen Beſchäftigungen Und kein Er
wachſener der natürlich empfindet entzieht ſich dem Zauber
dieſer Kindlichkeit Seht nur wie die Kleinen vom Auf
wachen bis zum Schlafengehen alles von der heiteren luſtigen
ſpaßhaften Seite nehmen wie ſie ſorglos ihre Zeit vertrudeln
heute nicht an morgen denken ohne Arg ausplaudern was
im Gehirnchen flackert jedes St und jeden an
zum Spielzeug geſtalten unermüdlich Kurzweil und Neckerei
erfinden Hunde zauſen Tanten ärgern Blumen pflücken
Wände bemalen und das alles mit einer Emſigkeit daß die

rrige von ihnen lernen könnten Hört nur wie
e unter einander plappern Geheimniſſe von erſpäheten

Leckereien und verrathen Puppen taufen Schul
zeugniſſe vergleichen ſich anlügen und ausſchelten die zwölf
Söhne Jakobs auswendig lernen und die unglückſelige Ton

theil die Arbeiter noch weit mehr belaſte
den S 1 und das ganze Geſetz ablehnen

Der Abg Hahn konſ ſpricht für die Vorlage die zwar
im einzelnen verbeſſerun sbedürftig ſei ſich aber als ein
Werk von ungeheurem Nutzen für die arbeitenden Klaſſen
darſtelle Nicht ohne einige Berechtigung führte er aus
daß da der deutſche Arbeiter oftmals abwechſele zwiſchen
induſtrieller und landwirthſchaftli oder auch handwerks
mäßiger Beſchäftigung eine einſeitige e n des Ver
d a nur für Jnduſtriearbeiter undurchführbar ſei
Für die Sozialdemokraten ſprach der Abg Grillenberger
für die Ausdehnung auch auf alle ſelbſtändigen Handwerker
und Unternehmer mit einem Einkommen von nicht über 2000 M
und auf das dienende Geſinde Der Redner mußte mehrfach
zur Sache gerufen werden da er ſich von dem S 1 entfernte
und er verfiel ſchließlich dem Ordnungsruf des Präſidenten
v Levetzow

Nachdem noch Herr v Franckenſtein für den Reichs
zuſchuß und das Geſetz der elſäſſiſche Abg Winterer gegen
den ihm ſozialdemokratiſch erſcheinenden Reichszuſchuß und für
den Antrag HitzeHertling geſprochen nahm der Miniſter von
Boetticher das Wort um zunächſt zu erklären daß ſowohl
das Amendement Hitze Beſchränkung auf Jnduſtriearbeiter
als auch der ſozialdemokratiſche Antrag für die Regierung un
annehmbar ſei Während der Miniſter eben den Reichskanzler
verwahren zu müſſen glaubte gegen die ihm unterſtellte Gleich

iltigkeit an dem Zuſtandekommen des Geſetzes trat FürſtVisnare ein Der Miniſter hofft auf die Annahme der Vor

lage mit der Mehrheit der Kommiſſion
Fürſt Bismarck der Herrn v Boetticher nach Schluß

ſeiner Rede warm die Hand geſchüttelt bezeichnet die Gerüchte
über ſein Verhalten als Verdächtigungen die er energiſch
zurückweiſen müſſe Er habe ſich nicht an den Arbeiten der
Kommiſſion betheiligen können weil er überhäuft ſei mit den
Geſchäften des auswärtigen Dienſtes in welchem er in
30 Jahren eine Summe von Vertrauen und Kredit erworben
habe die er nicht vererben oder übertragen könne
Die Legende vom raſch alternden Kanzler bezeichnet er als
Uebertreibung er fühle noch einen Reſt von Kraft der wohl
heranreiche an die volle Manneskraft anderer Staatsmänner
Der Kanzler nimmt die Urheberſchaft der geſammten Sozial
reform für ſich in Anſpruch er habe den Kaiſer Wilhelm dafür
gewonnen wie ſeinen Großvater und niemals werde er das
Werk im Stiche laſſen das ſeiner eigenſten Initiative ent
ſprungen iſt Er hoffe auf eine ſtattliche Majorität für das

Noch einmal beleuchtete der r Schrader e die
Uebelſtände die der S 1 des neuen Geſetzes im Gefolge haben
müſſe und die denſelben für ihn und ſeine Freunde unanttehm
bar machen Die Belaſtung der Reichsfinanzlage der Zwang
der auf Tauſende von Individuen ausgeübt werde endlich die
Ungerechtigkeit gegen die weiblichen Arbeiter und die ungeheure
Vermehrung der bureaukratiſchen Verwaltung füh der
Redner in ſeiner ruhigen und ſtreng ſachlichen Darlegunggegen das Geſetz vor welches ſeine Parte kaum würde an

nehmen können wenn ſie auch gern und freudig mitarbeiten
wolle an ſeiner Vervollkommnung

Nachdem noch der Abg Buhl natlib für der Pole
v Komierowski gegen das Geſetz geſprochen und der Abg

Geſetz
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kahlen Schädel der Antonius und Franziscus mit dem Heiligen
ſchein vergoldeten Kinderaugen ſind der klarſte Spiegel der
Unſchuld Kinderlippen das untrüglichſte Orakel der Wahrhaftigkeit Kinderarme die weichſte h Kindergaben die
werthvollſten Geſchenke Und verzeihen wir nicht willig kind
lichen Unverſtand und kindliche Verzagtheit ja ſelbſt Leichtſinn
und Vormäuligkeit

Gottlob beſchränkt ſich das kindliche Weſen nicht auf die
Kinderjahre Bewußt und unbewußt behalten wir alle dies
und jenes aus der Kinderzeit an uns und in uns Wie die
Erinnerungen an die Kindheit am längſten und tiefſten haften
ſo lebt in uns unzerſtörbar bis ins Greiſenalter ein Reſt von
Scheu Neugierde Genügſamkeit Vertrauen Beſchränktheit
Wir ſollten uns deſſen nicht ſchämen ſondern uns deſſelben
freuen Es iſt eine der ſeltſamſten er re welche das
chriſtliche Frömmigkeitsideal an uns erhebt ihr müßt umkehren
und wie die Kinder werden Glücklicherweiſe kommt uns bei
dieſer Rückkehr das eigene Bedürfniß G die eigene Sehnſucht
auf halbem Wege entgegen Wie die Kinder freuen wir uns
auf eine Lieblingsſpeiſe eine Ausfahrt einen Weihnachtsabend
Faſt ſcheint es das Vorrecht der Größten und Beſten unſeres
Geſchlechts zu ſein daß ſie ſich kindliche Anſpruchsloſigkeit
Herzensgüte und Dankbarkeit am treueſten und muüheloſeſten
bewahren Wer wäre noch nicht aufs anmuthigſte überraſcht
und beſchämt worden wenn er bei einem berühmten Manne
und einer vornehmen Frau die Einfalt der Kinder wiederfand
Kinder ſind ſie geblieben inmitten der Fülle und Ehren des
Lebens und unter vier Augen geſtehen ſie wohl gar daß
ihnen die Ordensſterne auf der Bruſt weniger Freude machen
als einſt die Ketten von Gänſeblumen und daß ſie mit einer
Hand voll Goldſtücke jetzt weniger anzufangen wiſſen als
dazumal mit zwei blanken Pfennigen er den Kindesſinn
völlig und t immer eingebüßt hätte wäre ein eitler Narr
oder ein kalter Egoiſt oder beides zugleich und der Himmel
bliebe ihm auf ew verſchloſſen

Sei nicht kindiſch ruft die Mutter ihrem dreizehniährigen
Sohne zu Nicht dem dreijährigen Ein Kind in den aller
erſten Lebensjahren kann
ſtellt ſich erſt in dem Alter e
Körpers und Geiſtes ein verſtändigeres

nicht kindiſch ſein Dieſe Unart
n wo die wachſenden Kräfte des

Benehmen zwarleiter auf dem Klavier herunterfingern Der die Einfalt erwarten laſſen aber gerade das Bewußtſein dieſer Kräfte zu

Er müſſe demnach H

den Prinzen Heinrich
heilig geſprochen hat war weiſer als die Päpſte welche die

itze ſein Amendement befürwortet vertagt ſich das Hausdach faſt fünfſtündiger Debatte auf Sonnabend v dieſer

erſte Tag der zweiten Leſung aber hat gezeigt daß die An
nahme der Vorlage mit ziemlich großer Majorität gewiß iſt
wie auch die Entſcheidungen im Centrum fallen mögen Und

ungeachtet unſerer abweichenden Anſicht in einigen
Punkten freuen wir uns dieſes Reſultates Ausführlichen
Bericht über die Sitzung des Reichstages findet der Leſer in
der 1 Beilage
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Politiſche Ueberſicht

Der r Senat beendigte am Freitag die Be
rathung der Vorlage betreffend das Verfahren bei der
Konſtituirung des Senats als oberſten Gerichts
hofes für Verſchwörungen gegen die
des Staates Der Geſetzentwurf wurde mit gegen
63 Stimmen angenommen Am Sonnabend gelangt die Vor
lage an die Deputirtenkammer Die VBeſceur gurt des
Votums wird von den Zeitungen mit der Abſicht der
rn Boulanger und andere Perſonen vor dieſen
oberſten er zu ſtellen in e gebracht
Mehrere pariſer Abendzeitungen beſtätigen daß die Regierung
demnächſt von der Deputirtenkammer die Ermächtigun
zur gerichtlichen Verfolgung Boulangers un
anderer Deputirten verlangen werde Paris verſichert
daß gegen die Mitglieder des National Comites wegen V
ſchwörung gegen die Sicherheit des Staates die rn
Verfolgung eingeleitet werde Das Journal Eclair
wiſſen in dem am Dienstag ſtattfindenden Verhandlungs
termin gegen die Mitglieder der n würde vom
Staatsanwalt die Vertagung der Verhandlung behufs Ver
vollſtändigung der Unterſuchung beantragt am
nämlichen würde in der Kammer die Ermächtigung zur
gerichtlichen Verfolgung Boulangers und anderer Deputirten

nachgeſucht werden Nach dem zu erwartenden zu
ſtimmenden h der Kammer ſolle mit der
ſofortigen Verhaftung vorgegangen werden

Der öſterreichiſche Unterſtaatsſekretär Szoegyentz
reiſt zufolge kaiſerlicher Berufung am Freitag noch nach Peſt
die Reiſe ſoll mit dem neuerlichen Antrage Tisza s zur
Uebernahme des Miniſteriums des Jnnern von Ungarn zu
ſammenhängen

König Milan iſt am Freitag Dre vom Köni
Alexander den Regenten und dem Miniſter Gruitſch
ſowie vom türkiſchen Geſandten bis Niſch ine nach Kon
ſtantinopel abgereiſt Die Meldung der Cor
reſpondence de Eſt, daß im Konak von Kragnjevac Vor
bereitungen für einen etwa r v Aufenthalt der
Königin Natalie getroffen würden wird von maßgebender
Seite als vollſtändig er n bezeichnet

Deutſches Reich
Berlin 29 März Zur geſtrigen Frühſtückstafel hatten dieKaiſerlichen Majeſtäten re Erb rervon Baden u a auch den Generallieutenant v Ferſen

Marguis Abſac geladen Heute morgen empfing der Kaiſer
welcher heute zu kurzem Beſuche

ihrem Mißbrauch verleitet Dieſe kindiſchen Aeußerungen von
Eigenſinn und Launenhaftigkeit dieſe Difteleien und Silben
ſtechereien dieſe muthwilligen Beſchädigungen von Schweſtern
und Schulbüchern dieſe Flegeleien bei und im Wa
ſind eben auch eine Art Kinderkrankheit die mit Aufmerkſamkeit
und Geduld behandelt ſein will wie kindiſch Dieſe Rede
und Gegenrede fliegt wie ein Zankäpfelchen herüber und
hinüber beſonders zwiſchen halbwüchſigen Geſchwiſtern beidenen ein Lebensjahr mehr oder weniger das Selbſtgefühl
einer beträchtlichen Ueberlegenheit an Erkenntniß und Tugend

t verleihen pflegt ger ist ſich unverkennbar der Unter
chied zwiſchen kindlich und kindiſch was ſeiner Zeit noch
niedlich drollig allerliebſt entzückend war iſt heute albern
dumm abſcheulich nichtswürdig

Ach und wenn dieſe kindiſchen Alfanzereien mit den Bengel
und RüpelJahren zugleich hinter uns blieben Aber welches

Gemeinſchaft iſt ſicher vorJahrzehnt welcher Stand we
Kindereien deren etliche das Lachen wecken andere den Zorn
herausfordern Nach Geſetz des Gegenſatzes wirken ſolche
Rückfälle in die Knabenzeit um ſo draſtiſcher je bedeutender
die Stelle iſt an welcher ſie ſich darbieten Reichstag und
Reichsheer ſind gewiß klaſſiſche Stätten des vaterländiſchen
Gedankens und doch wem wäre angeſichts der Bänke
hoher Häuſer noch nicht das Gedächtniß der Schulbank wem
beim Anblick geſchniegelter Helden nicht die Erinnerung an
Nürnberger Schachteln gekömmen Vom Kindlichen zum
Kindiſchen iſt nicht weiter als den bekannten einen Schritt
Kindlich iſt es und ſteht den Völkern wohl an ihre Fürſten
als die Verkörperungen der Macht und Einheit der Nation
zu verehren kindiſch entartet die Sache zum ötzendienſt der
ohne Geſchmack und ohne Würde iſt Keinen freundlicheren
Ausdruck hat die chriſtliche Gottesverehrung gefunden als den
Kindesſinn vor dem himmliſchen Vater keinen widerwärtigeren

als die kindiſchen Liebeleien mit dem ſüßen Lamm dem ſeine
Brüder und Schweſtern zudrängen Unter Kindern zu weilengereicht auch dem ernſten anne zum anregenden und

en Vergnügen kindiſch gewordenen Leuten wendet er
voll Ekel und Mitleiden den Rücken Nichts Erhebenderes
haben unſere Dichter geſchaffen als Helden und Märtyrer mit
reinen Kindesſeelen nichts Jammervolleres und Herzbrechenderes
als kindiſch und iäppiſch gewordene Greiſe
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aus Kiel eingetr iſt Darauf unternahmen die Majeſtätenmit dem re teſSenio eine Spazierfahrt nach dem Thier
und machten dort eine längere Promenade in den An

gen des Parkes Die Kaiſerin unternahm ar vor
mittag eine Ausfahrt und weh gelegentlich derſelben imSchiot Bellevue verſchiedene Ränmlichkeiten Mittags verweilte
J Maj längere Zeit in der Kaiſerin AuguſtaStiftung in Char
ſottenburg Nachmittags ertheilte die Kaiſerin dem Grafen
v d Aſſeburg Meisdorf und deſſen Gemahlin eine Audienz

Die i Trane wohnte geſtern der Prüfung und am
e Tage der ſegnung der Konfirmandinnen in der

aiſerin Auguſta Stif bei J Maj die Kaiſerinriedrich wird am 4 April von Kiel nach Berlin reiſen und
ort bis zum 8 bleiben von wo ſie ſich mit den Prinzeſſinnen

Töchtern nach Homburg v d Höhe begiebt
Berlin 29 März Das Herrenhaus erledigte

heute Petitionen und berieth den Bericht über die Ergebniſſe
des Betriebes der Staatseiſenbahnen wobei verſchiedene
Fragen des Eiſenbahnbetriebes namentlich die Tarife zur
Erörterung kamen Der Bericht wurde durch Kenntnißnahme
für erledigt erklärt ebenſo der Bericht über die Bau
ausführungen und Beſchaffungen der iſenbahnverwaltung
Der Geſetzentwurf über die Erweiterung und Vervollſtändigung
des Staatsbahnnetzetz wurde unverändert angenommen
Morgen ſtehen kleinere Vorlagen auf der Tagesordnung

Das Abgeordnetenhaus nahm heute in zweiter Be
rathung den Geſetzentwurf betreffend Abänderung des
Stempelſteuergeſetzes nach den Kommiſſionsanträgen an nur
die Beſtimmung daß das Geſetz am 1 April in Kraft treten
ſoll wurde geſtrichen Die von der Kommiſſion beantragte
Reſolution worin die Regierung um Vorlegung eines Geſetz
entwurfs erſucht wird durch welchen der Stempel von
Kauf und Tauſchverträgen und Auflaſſungserklärungen
über inländiſche Grundſtücke unter gewiſſen Bedingungen er
mäßigt wird Abg Sattler beantragte dieſe Bedingungen
zu ſtreichen Abg o BelowSaleske fordert einen Geſetz
entwurf durch welchen von Familienſtiftungen zur Unter
ſtützung armer Angehöriger eine Stempelabgabe nicht mebr
erhoben wird Von deutſchfreiſinniger Seite wurde dieſer
Antrag als eine Förderung des Jnſtituts der Fideicommiſſe
lebhaft bekämpft Abg Boediker beantragt die Regierung
um einen Geſetzentwurf zu erſuchen wonach Stiftungen zu
wohlthätigen Zwecken einem Stempel oder einer Erbſchafts
ſteuer nicht unterliegen Nach längerer Debatte wurde die
Reſolution in der vom Abg Sattler beantragten Faſſung
nebſt dem Antrag Boedicker angenommen Es folgten Wahl
prüfungen Morgen Nothſtandsvorlagen Polizeigeſetz Ausführliche Sitzungsberichte in der 1 Beil

Berlin 29 März Jn der heutigen Sitzung der Budgei
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde der Geſetz
entwurf betreffend die Fürſorge für die Wittwen und
Waiſen der Geiſtlichen der evangeliſchen Landeskirche
in den älteren Provinzen der Monarchie nach längerer Be
rathung angenommen Außerdem wurde folgende Reſolution be
ſchloſſen Die königl Staatsregierung aufzufordern ihre för
dernde Mitwirkung dahin eintreten zu laſſen daß eine Verſor
gung von Wittwen und Waiſen evangeliſcher Geiſtlicher wie ſie
nach der gegenwärtigen Vorlage in den 9 älteren Provinzen der
Monarchie vorgejehen wird in entſprechender Weiſe und ſoweit
nöthig unter Gewährung verhältnißmäßiger Beihülfe aus Staats
mitteln auch in den übrigen Landestheilen eingerichtet werde und
die g dem Ende nöthigen Vorlagen dem Landtage ſo bald als
möglich zugehen zu laſſen

Die Wiener Abendpoſt erklärt die Meldung der
Correſpondance de Eſt über die Reiſe Sr Majeſtät

des Kaiſers Franz Joſef nach Berlin ſowie über
einen hierüber ſtattgefundenen Briefwechſel mit Sr Majeſtät
dem Kaiſer Wilhelm für vollkommen erfunden Der Beſuch
könne erſt nach Ablauf der ſechsmonatlichen tiefen Trauer der
Kaiſerfamilie in Betracht gezogen werden

Der luxemburgiſche Staatsminiſter Eyſchen iſt
dom Herzog Adolf von Naſſau auf Sonnabend zu einer Kon
ferenz nach Frankfurt a M eingeladen Herzog Adolf iſt
bereits am Freitag mittag 12 Uhr 35 Min in Frankfurt
eingetroffen und in ſeiner dortigen Villa abgeſtiegen Von
Frankfurt begiebt ſich der Herzog mit der Herzogin und dem
Erbprinzen Wilhelm nach Königſtein um ſich dort zur Abreiſe
nach Luxemburg bereit zu halten Der naſſauiſche Familien
vertrag vom 30 Juni 1783 auf welchen die luxemburgiſche
Verfaſſung vom 17 Oktober 1868 hinweiſt bezeichnet in Fällen
der Behindernng des Großherzogs die Regierung auszuüben
den muttzmaßlichen Thronerben als Regenten Ueber das
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Für zu Bohenlshe

Heute am 31 März feiert der Statthalter Fürſt zu
öhenkohe ſeinen ſiebzigſten Geburtstag und Elſaß

Lothringen hat zu Ehren des Mannes Feſtkleider angelegt
Das wiedergewonnene Reichsland nimmt an dem perſönlichen
Geſchick ſeines erſten Beamten der im Namen des Kaiſers
mit weiten Befugniſſen und zugleich in weiſer Gerechtigkeit
das Land verwallket herzlichen Antheil und dieſe erfreuliche
Erſcheinung iſt von 1 politiſchen Werth

Seitdem Hohenlohe in Straßburg die Geſchäfte leitet ſind
die Gemüther weſentlich beruhigt worden Wir gewinnen den
Cindruck als vollziehe fich eine Verſöhnung der Elſaß
Lothringer mit ihrem jetzigen ſtaatlichen Zuſtande und zwar
e der Ausgleich einen wenn auch langſamen doch ſicheren

ortgang
Es kann dies nicht anders ſein unter dem Walten eines Jn

Mannes deſſen Charakter gute Erfolge von vornherein ver
bürgte und der heutige Tag läßt den Wunſch laut werden
es möge dem Fürſten noch lange vergönnt ſein ſeinesſchwierigen hochwichtigen Amtes zu walten Dies liegt im
Intereſſe des Reichslandes wie ganz Deutſchlands denn die
Aera Hohenlohe iſt eine Glück verheißende
Sein ger General v Manteuffel iſt gewiß nicht

ohne Verdienſte um das wiedergewonnene deutſche Land allein
er ließ es nicht recht zur Ruhe kommen Er experimentirte

viel er verſah ſich auch mit allerhand di
en die mehr geiſtreich als Uug waren Es fehlte

dem Regime Manteuffel die Stetigkeit Bei der Frage wie
dies und jenes werde geregelt werden wußte keiner im voraus
zu ſagen welche Entſcheidungen der Feldmarſchall treffen
würde Man ſprach und nicht mit Unrecht häufig u von
Meinungsverſchiedertheiten wiſgen Straßburg und Berlin die
dann durch Kompromiſſe beige mußten

Das iſt jetzt alles anders Die Periode des Fühlens und
TafteViltee n n n bat aufgehört und ziehen

nähere
tragung

Die Nat Lib Korr ſchreibt heute Die Blätter der ver
ſchiedenſten Par ng zerbrechen ſich den Kopf darüber
welche Haltung die Nationalliberalen gegenüber den in

ſtehenden Vorſchlägen zur Abänderung des
Straf und Preßgeſetzes einnehmen werden Zur Be
friedigung der N ſei bemerkt daß die nationalliberale
Fraktion zunächſt abwarten wird welche Vorſchläge ihr über
haupt zugehen werden man wird ihr doch nicht zumuthen

von unverbürgten Jnhaltsangaben fortſchrittlicher
tter zum voraus ihre Entſchließungen zu faſſen Iſt die

Vorlage eingegangen ſo wird es erſt Zeit ſein Stellung zu
derſelben zu nehmen So lange die der der preußiſchen
Regierung nicht beſſer und zuverläſſiger bekannt ſind als es
dermalen der Fall iſt und ſo lange der Bundesrath noch
keinen Beſchluß darüber gefaßt hat iſt die Erörterung ob die
Vorſchläge die Grundlage einer Verſtändigung bieten und ob
etwa durch Abänderungen ein annehmbares Werk zuſtande
kommen könnte eine recht müßige Beſchäftigung Die national
liberale Partei wird wie bisher auch ihre Aufgabe darin
erkennen einerſeits den Geſammtbeſtand an politiſchen Freiheits
rechten des deutſchen Volkes nicht beeinträchtigen zu laſſen
andererſeits aber auch die Staatsgewalt in ihrem Kampf gegen
Umſturzbeſtrebungen nach wie vor mit wirkſamen Waffen
auszuſtäatten Es liegt durchaus noch kein Grund vor daran
zu zweifeln daß dieſe beiden Ziele ſich vereinigen laſſen

Das am 28 d M ausgegebene Darmſtädtiſche Regierungs
blatt bringt unter der Rubrik Namensveränderung Am
11 Januar wurde Sr Hoheit dem Fürſten Alexander
Prinz von Battenberg geſtattet daß derſelbe ſtatt ſeines ſeit
herigen in Zukunft den Familiennamen Graf von Hartenau
führe Hiernach hatte die Namensveränderung ſchon vor dem
Antritt der Reiſe an den Wiener Hof ſtattgefunden auch geht
aus obigem Wortlaut hervor daß es ſich nicht blos um das
vorübergehende Tragen eines anderen Namens handle ſondern
daß eine ſtändige Namensänderung vollzogen worden iſt

Nach einer telegraphiſchen Meldung aus Newyork hat der
Senat der Vereinigten Staaten in der Nachtſitzung von Mitt
woch auf Donnerstag die Beſtätigung der Ernennung Murat
Halſteads zum Geſandten der Vereinigten Staaten in
Berlin abgelehnt Sämmtliche Senatoren der demokra
tiſchen und Senatoren der republikaniſchen Partei ſtimmten
gegen die Ernennung Es wurde der Antrag geſtellt die An
gelegenheit nochmals zu erörtern doch dürfte wie es in dem
Telegramm heißt jeder Verſuch auf die Frage zurückzukommen
ſcheitern Vorausſichtlich werde der Präſident die Ernennung
zurückziehen Der Widerſpruch ſei dem Tone der Zeitungsartikel
des in Cincinnati erſcheinenden Commereial zuzuſchreiben deſſen
Beſitzer und Redacteur Murat Halſtead iſt

Die welfiſche Deutſche Volkszeitung in Hannover theilt mit
daß gegen ſie Unterſuchung eingeleitet worden ſei wegen einer
Majeſtätsbeleidigung und einer Beleidigung des Herrn
v Bennigſen

der Regentſchaftsübernahme bezw UeberSlale Vie J en Vorſchriften

UniverſitätsNachrichten

Berlin Der Generaldirektor der königl Muſeen Geh Rath
r Schöne hat den zur Uebernahme einer Profeſſur in Bonn

Stellung Herr Schöne iſt bei dieſer Gelegenheit durch ein be
ſonderes Zeichen allerhöchſten Vertrauens ausgezeichnet worden

Königsberg Als Nachfolger des Profeſſor Baum
garten hier iſt Profeſſor Nauwerck in Tübingen berufen

Gerichtsverhaudlungen
H Torgauü 28 März Vom Schwurgericht wurde ferner

der Handelsmann Gottlob Kohl aus Zahna wegen Nothzucht
in nichtöffentlicher Sitzung zu I Jahren Zuchthaus verurtheilt

Der des wiſſentlichen Meineids angeklagte Müller
Emil Müller aus Polzen ſowie der wegen Konkursverbrechens
unter Anklage ſtehende Hüfner Friedr Rietdorf aus Ahrens
dorf wurden freigeſprochen Der Handarbeiter Fr K Glaſe
wald aus Goſewitz wurde der verſuchten Nothzucht für ſchuldi
befunden und zu einer Zuchthausſtrafe von s Mon die jedo
in eine 9monatliche Gefängnißſtrafe n wurde verurtheilt Gegen den wegen vorſätzlicher Brandſtiftung unter An
klage ſtehenden Brunnenarbeiter Fr J Brandes aus Wurzen
wurde anf eine Zuchthausſtrafe von 3 Jahren und Ehrverluſt auf
gleiche Dauer erkannt

Umſicht geiſtige Energie perſönliche Liebenswürdigkeit die
mit Anſpruchsloſigkeit gepaart den Eindruck hervorruft als
berge ſich in dem kleinen ſchwächlichen Manne das Gemüth
eines Kindes Der Fürſt iſt die verkörperte Einfachheit und
Schlichtheit Nur eins imponirt an ſeiner Erſcheinung das
klare ſchötte Auge

Wer dieſes Mannes Weſen viele Jahre lang auf ſich hat
wirken laſſen dem mußte als er Statthalter wurde die Ueber
zengung ſich aufdrängen die Wahl iſt ein politiſcher Meiſter
zum Hohenlohe iſt wie kein anderer geeignet wiſchen Elſaß
othringen und dem Reiche ein gutes geſundes Verhältniß
herzuſtellen den Leuten alle wahnwitzigen Spekulationen auf
Wiedervereinigung mit Frankreich zu benehmen ohne ihnen
wehe zu thun Er iſt nahe daran in den ſeinem Schutz Be
fohlenen ſo etwas wie deutſches Staatsgefühl zu erwecken und
iſt dies erreicht ſo findet ſich alles übrige von ſelbſt

Fürſt Hohenlohe zählt zu den harmoniſch gearteten Naturen
n Baiern geboren hat er in Preußen ſich zum Manne ent

wickelt Er war Auskultator in Ehr eitſtein Referendar
in Potsdam und Aſſeſſor in Breslau Er wollte als ſchlichter
Juriſt ſich durch die Welt bringen weil er als zweiter Sohn
der Familie nicht hoffen durfte zu reichem Grundbeſitz zu

re Eine Erbſchaft änderte dies und er ging nach
iern zurück um die Herrſchaft Schillingsfürſt zu über

nehmen Hierdurch fielen ihm zugleich die Würden eines
Reichsraths zu und damit trat er in das politiſche Leben ein
Hohenlohe kam früh genug als aufgeklärter Katholik und ehe
maliger preußiſ Juriſt in den Verdacht ein Ungläubiger
ein verſtockter Preuße und ein Demokrat zu ſein S
das alles brachte ihn wenig außer Faſſung Er widmete ſiden politiſchen Geſchäften mit großem iſt r und balp genug
wurde erkennbar welche Kraft Balern an ihm zurückgewonnen

te In diplomatiſcher Miſſion ging er Ende der vierziger
ahre nach London bald aber war er wieder in der Heimath

und dort blieh er e in der Volksvertretung thätig
Das einige Deutſchland Preußen an der Spitze wurde
ein Jdeal und er ſah es ſich verwirklichen als er zum

Stetigkeit die ungemeiRegime Hohenlohe er wie Seinganzes d iſt Ruhe und Wie eng
ll

e en um deſſen Vicepräſident S
ls bairiſchec Miniſterpr erkräftigſter t und daß die Ultramontanen und

an n ergangenen Ruf abgelehnt und verbleibt in ſeiner jetzigen

der Schuhmacher W Tralls aus Eilenb urg wegen Körper
verletzung mit tödtlichem Erfolge unter Anklage Derſelbe be
kundete am 2 Weihnachtsfeiertage v auf dem Wege zur
Neuen Welt vor Eilenburg einen Streit mit dem FormerHraune gehabt zu haben und von demſelben wiederholt ſchla en

worden zu ſein Um ſich der fortwährenden z e welche
Braune mittels eines Regenſchirms und eines Schlagrings oder
L els auf ihn gemacht zu erwehren habe er endlich ſein

aſchenmeſſer genommen und damit um ſich geſtochen Ob und
wohin er Br Ftroffen wußte der Angeklagte nicht zu ſagen
Dem ärztlichen Befunde zufolge war der Stich in den Hals ge
drungen und hatte eine h Ader verletzt infolgede eine
Verblutung eingetreten war Angeklagter der als ruhiger und
eißiger Menſch gilt behauptete nicht die i ehabt zu
ben ſeinem Gegner der von den Zeugen als ein ſtreit und

ändelſüchtiger jähzorniger Menſch e ildert wurde eine ſo
chwere Verletzung ber er habe ſich im h r der
Nothwehr befunden e Geſchworenen verneinten die geſtellten
Schuldfragen und der Angeklagte wurde daher r S
Die letzte Sache bezog ſich auf den Kanzliſten P F Marx und
den Kanzleigehilfen K F H Neul de von hier die wegen
Amtsverbrechens und Betrugs und Beihilfe dazu angeklagt waren
Beide wurden koſtenlos freigeſprochen

Provinzial Nachrichten e
T Wippra 29 März Als Seltenheit verdient erwöhnt zu

werden daß am 21 d Waldarbeiter im mansfelder Bezirk beim
r einer ſtarken Fichte ein Vogelneſt mit 3 jungen

ögeln fanden Es war der ſog Seidenſchwanz, welcher auf
der Fichte niſtete Trotzdem der Baum gefällt iſt laſſen ſich die
Alten in ihrem Familienleben nicht ſtören ſie füttern die Jungen
ruhig weiter

K Torgau 29 März Mit Rückſicht darauf daß 2 Lehrer
an der hieſigen Knabenſchule mit dem 1 April in den Ruheſtand
treten und 2 Lehrerinnen an den Mädchenſchulen ſchon ſeit
längerer Zeit krank ſind hat die königl Regierung zu Merſeburg
auf Vorſchlag der hieſigen Schulbehörden genehmigt die auf
den 8 und 9 April bereits feſtgeſetzten öffentlichen Schul
rüfungen für dieſes Jahr ausfallen zu laſſen Die an
n Mädchenſchulen dabei üblichen Ausſtellungen der während

des Schuljahres angefertigten Handarbeiten werden davon nicht
betroffen Zu dem geſtern hier ehaltenen Monats
Ferkelmarkte waren angetrieben 370 Ferkel und 104 Läufer
chweine welche ſämmtlich verkauft wurden Der Preis betrug
ür das Paar Ferkel 18 bis 30 für ein Läuferſchwein 15

bis 45 M
K Erfurt 29 März Unſer Stadthaushaltplan auf

1889/90 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 1,994,759 M
ab 140,730 M mehr als im Vorjahre Herr Landrath Frei
herrv Müffling beging heute das Jubiläum ſeiner 25 jährigen
amtlichen Thätigkeit als Landrath Am 29 März 1864 über
nahm er die Leitung des Landkreiſes Erfurt als Verweſer deſſelben
wurde jedoch noch in demſelben Jahre zum Landrath ernannt
Zahlreiche Glückwunſch Telegramme trafen ein Gegen Mittag
ſanden ſich ſämmtliche Amtsvorſteher und Schulzen des Land
kreiſes zur Beglückwünſchung ein Am Nachmittag fand zu
Ehren des Jubilars bei Steiniger ein Feſtmahl ſtatt

Der Rechtsanwalt Prüſchenk v Lindenhofen in Jeſſen
iſt zum Notar für den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naum
burg mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Jeſſen ernannt

Deſſau 29 März Der Erbprinz iſt von einem längeren
Beſuch in Karlsruhe nach hier zurückgekehrt Vonſeiten des
anhaltiſchen Staates wird bei Bernburg nach Salz gebohrt

Jn Bernburg hat das Hochwaſſer ein Opfer gefordert
Ein von Niemberg kommender Mann verſuchte das den Schützen
platz in Bernburg bedeckende Waſſer zu durchſchreiten wurde aber

vom Strome ergriffen und ertrank Jn Jeßnitz iſt die
Schule wegen herrſchender Kinderkranktheiten auf 4 Wochen
geſchloſſen

r Altenburg 29 März Se H Herzog Ernſt hat
zum Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem Kyffhäuſer 1000 M
geſpendet Zu der geſtern begonnenen Aufnahmeprüfung
am hieſigen Schullehrer Seminar ſind 74 Prüflinge vorhanden
von denen nur 16 Aufnahme finden können Am 1 April wird
im hieſigen Zweigverein des Evangeliſchen Bundes der
waldenſer Pfarrer Paulo Calvino ſprechen und am Tage darauf
den Abendgottesdienſt in der Bartholomäitirche abhalten

Leipzig 29 Am Dienstag fand unter Vorſitz des königl
Kommiſſars Hrn Schulrath De Hempel die mündliche Reife
prüfung der Schüler der I Klaſſe der hieſigen Privat
realſchule von O A Toller ſtatt es konnte ſämmtlichen
11 Schülern welche ſich derſelben unterzogen hatten das Zeugniß
der Reife zuerkannt werden wodurch ſie zugleich die Berechtigung
zum einjährigen Heeresdienſt erhielten

Apolda 29 März Jn Gegenwart von Vetretern der
kgl Eiſenbahndirektion zu Erfurt wurde heute der Grundſtein zu

K Torgau 29 März Vor dem Schwurgericht ſtand dem neuen hieſigen Bahnhofsgebäude gelegt Frau

Partikulariſten ihn wegen ſeines freiſinnigen Schulgefetzes zu
Fall brachten war ihm nur ein neuer Sporn das für recht
Erkannte nicht preiszugeben

Hohenlohe s religiöſer Jdealismus bekundete ſich in ſeiner
Befehdung des Unfehlbarkeits Dogmas Bei dem Kleinmuth
ſeiner Hintermänner geſtalteten ſich die Dinge nicht ſo wie
ſie ihm vorſchwebten dieſe Epiſode ſeines Lebens hat er als
eine verlorene anzuſehen und doch wird er ſie nie beklagen
ſchon weil ſie ſeine Kräfte ſtählte zu den großen Dingen die
bas Vatikanum wegwehten Hohenlohe wurde wenn auch nicht
mehr Miniſter als der Krieg von 1870/71 begann die politiſch
wie Perſönlichkeit in Baiernönig Ludwig folgte ſeinen Rathſchlägen unbedingt und

eünchen mehr von dem Kaiſergedanken erfüllt
ohenlohe Erſt dem künftigen
attet ſein eine n Antheil

an der Erhebung Preußens zur deutſchen Präſidialmacht klar
zuſtellen Auch die Zukunft erſt wird davon erfahren in
welchem Umfange und mit wie viel eiſterung der Fürſt zu
den intimſten Vertrauensmännern des Kaiſers Friedrich immer
ehört hat Wie zwei Lichtgeſtalten erſcheinen ſie uns in der
eſchichte der Gegenwart
Das Deutſche Reich war zuſtande gekommen und der

Reichstag ehrte ſich durch die Wahl Hohenlohe s zum erſten
VBicePräſidenten Da gab er ſich in ſeiner ganzen Eigenart
vielen zu erkennen und keiner war der ſich nicht zu ihm hin

Vor allem gefiel m ſtrenge Gerechtigkeits

keiner war in tals der freiſinnige Patriot
Geſchichtſchreiber wird es v

e fühlteiebe und große geiſtige Unbefangenheit Jmmer nahm er ſich
der Minoritäten an damit auch ſie zu ihrem Recht kämen
und den Ultramontanen ſah er nach wie früher ſich an
m r hatten hielt ſi r eichspartei hatte
er gute S zu vielen Liberalen
Der Botſchafter Graf Harry v Arnim war plötzlich ver

und in die berliner Stadtvoigtei abgeführt worden
en nun ſtatt ſeiner nach Paris ſchicken Die Wahl fiel auf

e und ſie erwies ſich als eine ungemein glückliche

trat in rend Paris einem wildſein ſchweres
tobenden Meere gl Di en waren in der kranke Fr
haften Stim jede Stunde als eine verlorene ſehendie nicht dem Rachegedanten gedient hatte und an e e



Frgeneth Krei hierirche 6000 M Eine Verſammlung von Fabrikanten
rme beſchloß die Gründung einer Wirkerfchule hier

e Man beabſichtigt indeß igt die limbacher
8 J n u e Ppew7 r eine Peeolt rirkerlehrlinge a olda und Umgegend zu errichten DieWeltettaheeng der Angelegenheit iſt einem Ausſchuß übertragen

Der langjährige Bürgermeiſter von Chemnitz und Ehrender Stadt Jul Rod Vetters iſt gut re ca
in den Ruheſtand getreten 1850 wurde V als Rathsaktuar nac

ter
e

d

e berufen und bald darauf wurde er als auf Lebenszeit
zuge tes Mitglied in das Rathskollegium und zum Vertreter

Bürgermeiſters gewählt Seine Thätigkeit war eine un
reiche und erſprießliche Zur Zeit ſeines Amtsantrittes
Chemnitz bei gegen 34,000 Einwohnern eine einzige

tie Schule jetzt zählt die Stadt an 130,000 Einwohner
und t 16 ſtädtiſche Schulanſtalten mit ebenſoviel Direktoren
Die Stadt erkannte ſeine Verdienſte durch Verleihung des Ehren
bürgerrechts an

Am 21 Mai feiert die bekannte große apoldaer Wirkerei
71 hriſtian Zimmermann Sohn das Jubiläum

hundertjährigen Beſtehens

Vermiſchtes
D v Simſon, der Präſident des Reichsgerichts ſeiert

am 1 Mai ſein ſechzigjähriges Doktorjubiläum
Das einſtige Haus Andreas Hofers, der Sandhof

im ſteht nach Anzeigen in wiener Blättern zum
Verkauf Der ganze Beſitz umfaßt 120 Joch darunter ein Ein
kehr Gaſthaus mit den nöthigen Nebenräumlichkeiten Wirthſchafts

ebäuden und Fundus instructus Dem Käufer werden außerdem
übergeben die berühmte Hofer ſche r aus dem Jahre 1809
und der Abſchiedsbrief an ſeinen Bruder de dato Mantug
20 Februar 1809 ſeine ſämmtlichen W und noch
viele andere werthvolle Original Reliquien Es wäre doch ſelt
ſam wenn das Land Tirol und das Kaiſerhaus Habsbuzg den
Uebergang dieſer geſchichtlichen Denkwürdigkeiten und der Wohn

itte des Volkshelden in fremde lediglich durch Zahlung des
aufpreiſes ſich ausweiſende Hände ruhig mit anſehen ſollten

lAus Japan Zu dem vor einigen Tagen von den
meiſten Zeitungen gebrachten köſtlichen Geſchichtchen aus Japan
wonach einem höhern japaniſchen Beamten vom Mifkado ein
Säbel zum Bauchaufſchlitzen überſandt worden ſei den der
alſo Beglückte aber nach vollzogener Flucht in Paris verſetzt habe
ſchreibt ein Japaner in der Nat Ztg u Jn unſerer drei
tauſendjährigen Geſchichte hat kein Kaiſer jemanden je in ſolcher
Weiſe beſtraft Jn unſerer Feudalzeit pflegten zwar die Ritter
unter einer fürſtlichen Regiernng eines Vergehens wegen ſich
ſelbſt zu tödten Dies war aber eine ehrenvolle Selbſtſtraſe undeine Muicht ja ein Recht Aber eine Pflicht ſo wie dies mit dem

Duell eben der Fall iſt Jn Europa bez in Deutſchland übt
man noch heutzutage die Duelle Jn Japan hat man dagegen
das Recht des Bauchaufſchlitzens und des Duells ſeit der Reſtau
ration ganz und gar aufgehoben Uebrigens wird niemand bei
uns vom Kaiſer oder irgend einem Verwaltungsbeamten zu einer
Strafe verurtheilt ſondern nur von Richtern in drei Jnſtanzen
Ferner dürfen die Richter nur nach den Geſetzen und den Be
weiſen das Urtheil ſprechen aber nicht etwa nach dem Aerger
des Kaiſers Die Geſchichte trug den Stempel des Unwähr
ſcheinlichen ſo deutlich an ſich daß ihr eigentlicher Werth wohl
von den meiſten Leſern gleich durchſchaut worden iſt Es han
delte ſich bei derſelben um einen verfrühten Aprilſcherz die
jetzt wieder maſſenhaft umlaufen

Jm Theater zu Liegnitz geriethen am Donnerstag
abend kurz vor Schluß der Theatervorſtellung zwei Makart
bouquets in Brand doch wurde die weitere Ausdehnung des
Brandes glücklich verhindert Das Publikum verhielt ſich voll
kommen ruhig ſodaß das Stück ohne weitere Störung zu Ende
geſpielt werden konnte

Kein Zweikampf Die geſtrige Nachricht von dem Duell
wird von den Verwandten deſſelben als unwahr be

zeichnet
Großer Diebſtahl Jn der Mittwochnacht wurden in

Paris in dem großen Bazar de Hotel drei Auslagekäſten
erbrochen und daraus goldene Uhren und Kerten im Werthe von
mehr als 50,000 Fres entwendet Der Diebſtahl erregt um ſo
größeres Auſſehen als Maurer und Schloſſer z Z unausgeſetzt
in dem Lokal arbeiten und die Diebe ungeſtört gewähren ließen

Mord und Selbſtmord Jn Hamburg ſchnitt am
Donnerstag abend der Polizeibote Wiechert zuerſt ſeinen neun
jährigen Sohn und dann ſich ſelbſt mit einem Raſirmeſſer die
Kehle durch Das Kind iſt bereits geſtorben während der Vater
hoffnungslos darniederliegt um ihm das Athmen zu ermöglichen
wurde ihm eine Kanüle eingeſetzt Als Urſache der That wird
Schwermuth bezeichnet

Hochwaſſer
Nach Mittheilungen aus Danzig vom 29 d iſt bei Pieckel

durch doppelten Bruch der Sommer

vertrieben ſie jeden Deutſchen
Fürſt Hohenlohe der wegen ſeiner Zurückhaltung die nahezu
wie Schüchternheit ſich ausnahm auffiel Die beleidigenden
Demonſtrationen des Pöbels ſah er nicht das verletzende
Geflüſter der Salons hörte er nicht die plumpen Beleidigungen
der Journale las er nicht Wer ſich ihm näherte den empfing
er aufs freundſchaftlichſte und für jede verfängliche Frage hatte
er ſtreng ſachlichen Beſcheid Des Botſchafters Privatreich
thum geſtattete glänzende Feſte und opulente Gaſtmähler der
Botſchafter ſelbſt aber trat mit einer Einfachheit auf die bis
dahin unbekannt geweſen war Er v außer den
Miniſtern und Diplomaten Künſtler und Gelehrte denen
ſeine wiſſenſchaftliche Tüchtigkeit wie ſein Sinn für
Schönes imponirte Hohenlohe kam durch nichts aus
ſeiner Gelaſſenheit heraus durch nichts auch ließ er ſich
abhalten das Deutſchthum wo immer es ihm entgegenkam
z hüten und zu pflegen Die Turn und Geſangvereine
tanden unter ſeinem Schutz und kamen mächtig in die Höhe
Die Kaufleute und Handwerker hatten am Votſchaſter einen
einflußreichen liebenswürdigen Fürſprecher und nichts erſchien
ihm unwichtig was nur irgend ſich ihin als Moment zu
erkennen gab das direkt oder indirekt für das Deutſchthum
fich verwerthen ließ Dies ſtille der Pflicht Nachgehen erregte
auf die Dauer das Intereſſe und bald den Beifall der
Pariſer Der Fürſt galt für einen hochreſpektablen Mann
an den ſich die politiſche Leidenſchaft nicht heranwagen dürfe
Man verſuchte wohl ihn als geborenen Baier von Bismarck
z trennen doch dieſe belangloſen Unterſcheidungen wurden
ald fallen gelaſſen und wo nur immer der votſchaſter

erſchien wurde er mit Hochachtung empfangen Er liebte
und liebt es bis heute in ſchlichteſtem Anzug unvermerkt
unter der Menge ſich zu ergehen und ſo ſog er
denn auch von Paris recht vieles worauf andere iplo
maten nicht achten zu ſollen meinen Auch verkehrte
er mit Leuten aller Stände um unmittelbar inne zu

werden wie ſie urtheilen und was ſie begehren So that es

a Aaeeeee, Rvon ihrem Gebiet Da kam

ſchon als blutjunger Referendar in Potsdam bei
äufigen r in Berlin und ſeine Perſönlichkeit be

87 te dieſe Art des Verkehrs mit der Welt Daß ihm
ſchick einen Pomp gegeben und ihn hoch geſtellt hat

r 9

an ncttee

ſchenkte zum Bau z hieſigen
und

wälle die Pieckeler kleie 10 Mark

anNiederung äbe ſchwemmt Aus Dirſchau meldet man 12,00Das Waſſer deſſen nie Stand 36 mm mehr als im Vorjahre l 14,50

betrug nämlich 8,36 m fällt langſam Mehrere Straßen undHäuſer ſtehen noch unter Waſſer Der Durchbruch des Mühlen

kanals aber iſt geſchloſſen und die Eisgefahr der Weichſel vorüber
Ferner berichtet man aus Thorn daß am Freitag dort der
Eisgang auf der Weichſel zu Ende ging und die Waſſer
langſam fielen ſodaß damit die Gefahr anſcheinend vorüber war
Auch aus Bromberg berichtet man daß das Waſſer der Brahe
und der Weichſel ſeit Freitag morgen fällt Die Weichſel iſt
bei Fordon eisfrei

Schlimmer lauten die Nachrichten von der Warthe Jn
Pofſen war dieſelbe ſeit Donnerstag in ſtetem Steigen begriffen
der Pegel zeigte am Abend 4,62 m Freitag mittags 5,06 m
abends 5,38 m dabei ſtieg der Strom weiter Die Ueber
ſchwemmung in der Stadt greift immer weiter um ſich indeß

Hegenſcheidt jun Gleiwitz Auf eine an ihn gerichtete Anfrage bezeichnete
der Vorſtand die augenblickliche Sachlage und die Ausſichten für das laufende
Geſchäftsjahr als durchaus befriedigende

Paris 29 März Telegr Wie das Börſenblatt vernimmt wird
es den Jnhabern der egyptiſchen Bahnobligationen im Kon
verſionsprojekt freigeſtellt die Rückzahlung zu 110 Livres auf die Obligaton
zu verlangen

London 29 März Telegr Unifizirte Egypter 90 Ed auf
Gerüchte daß die Bank von England künftighin den Kupon zählen werde

r Die Hauptverſammlung der Prehlitzer Braunkohlen Aktien
geſellſchaft zu Meufſelwitz hat die Dividende für 1888 für die Prioritäts
Stammaktten auf 20 Proz und für die Stammaktien auf 10 Proz feſtgeſetzt
Die Verwaltungsorgane hatten eine Vertheilung von 18 bezw 8 Proz vor
geſchlagen

Der Aufſichtsrath der Elbſchiffahrt Geſellſchaft Kette beſchloß
d Je hreibungen von 682,717 eine Dividende von 1 Proz 1887 0 zu

ertheilen

Nach der Ztg iſt die große in der Neumark belegene Sydow ſche
Forſt für den Preis von 2 Mill M in den Beſitz des Berliner Holz
comptoirs übergegangen

Nach dem B verlautet von neuen Aufwendungen der Dortmunder
Unton im Betrage von 6,000,000 die durch Ausgabe weiterer Stamm
prioritäten beſchafft werden ſollen

Dividendenfeſtſetzungen Georg Egeſtorff s Salzwerke
S Proz 1887 42/ Proz Stolberger Zinkhütten Geſellſchaft
Stammaktien 2/ Proz Prioritäten 75/ Proz 1887 1 bezw 6 Proz

Jnduſtrieverein 2 Proz für die Aktien 4 Proz für die
Stammprioritäten

BVörſe zu Halle a S
Halle 30 März Preiſe für 1000 kg netto Weizen ruhig

171 bis 186 Mark Roggen ruhig 153 bis 161 Mark
Gerſte ruhig Futter 140 153 Mittelſorten 168
bis 176 extrafeine bis 189 M Hafer feſt 149
156 Mais M Raps ohne Angebot RübſenM Erbſen Viktoria 162 170 M Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 37,00 bis 37,50 M Preiſe per 100 Kilo
netto Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot

leeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Weißklee 50 80 feinſter bis 110 Schwediſcher 80 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futterartikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt
10,75 11,50 Welzenſchalen 10 10,25 Weizengries

Malzkeime geſuücht helle 11,00 bis
2 2

kommt ihm wenig in den Sinn nur als Mahnung deſto
mehr wirken zu ſollen
Glück ihn mit irdiſchen

Dieſe ſtille ausgleichende Natur Hohenlohe s iſt jedem
Staate dem er ſeine Dienſte geliehen von großem Nutzen
geweſen und geradezu zum Segen gereicht ſie dem Reichs
ande Es iſt ſeit geraumer Zeit vor Schwankungen bewahrt

geblieben und gerade das bekommt ihm gut Man möchte
ſagen ElſaßLothringen gewahrt gar nicht daß es einen

Statthalter hat und darin liegt die höchſte Anerkennung
ſeines geräuſchloſen gleichmäßigen unermöüdlichen Schaffens
Tritt er öffentlich auf und gebietet ihm ſein Amt das Wort
zu nehmen ſo gewahren alle wie jeder Zoll an ihm der ge
wiegte Staatsmann iſt deſſen Rede immer ein ſchwerwiegendes
Programm enthält einen Hinweis auf die höchſten Aufgaben
c Bürgers Und läßt er fich angelegen ſein die Wichtig
eit der Staatsgewalt zu betonen ſo erfüllt ihn der Gedanke

mit Stolz daß inmitten der hohen Feſtungswälle von Straß
burg eine Hochſchule ſich erhebt die der Wiſſenſchaft freien
Spielraum gewährt

Der Statthalter iſt e und Pfleger der idealen Güter
der Nation in gerade ſo viel Treue und Opferwilligkeit wie
er ſich angelegen ſein läßt die Rechtspflege als unnahbare
Schirmerin des Geſetzes gelten zu laſſen Es iſt eine Freude
zu gewahren wie mit jedem Tage mehr das ſchöne Elſaß
Lothringen unter z in die Höhe kommt wie ſeine
Bewohner ohne es einzugeſtehen ſich glücklich fühlen und daß
ſie von keinem Wunſche mehr als von dem einen erfüllt ſind
möchten die Tage Hohenlohe s noch lange währen denn ſein
Regiment empfinden wir nicht als Herrſchaft ſondern als
Glück und Segen Der 31 März gehört der Würdigung
e n en Weſens ſeines milden Waltens ſeines edlen
Sharakters

Und da ſo ihn auch das übrige Deutſchland kennt

für andere je verſchwenderiſcher das
Gütern bedacht hat

ſo nehmen
an der Freude des Reichslandes dieſen lichen Hohenloheals Statthalter zu haben alle übrigen ln Pcyen

Antheil De H B

ndung Ma 28,50
troleum o Solarbt 0825/80 1viritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgabe 54,60 M mit 70 M Verbrauchsabgabe
34,90 M

Beobachtung der Meteor Station zu Halle e
I 20 März 9 U ab 30 März 7 U rn

Barometer Millimeter 754,0 752,4

hen 4el e oind e W 1 NW 1Jn der Gegend von Mürzſteg Steiermarh wüthet ſeit
Mittwoch ein fürchterlicher Schneeſturm Jedwede
Straßenpaſſage iſt unmöglich Der Poſtverkehr ſtockt gänzlich
Alle Mariazeller Zufahrtswege ſind verweht

werden die Verbindungen überall durch die Errichtung breiter
Laufbrücken und durch Kähne wieder hergeſtellt Die obdach Waſſerſtände
loſen Familien werden in Schulgebäuden und Hoſpitälern unter bedeutet üder unter Null
gebracht Jn Pogorzelice ſcheint das Waſſer ſeinen Höhepunkt Saale und Unſtrut Fall Wuchg
überſchritten zu haben während Donnerstag abend der dortige Artern Brücenvegel 28 März 12 01 29 März 4333 5
Waſſerſtand 4,74 m betrug wird derſelbe am Freitag auf 4,57 m Weſentels 137 137 l e T
gemeldet Jn Poſen iſt der Perſonen und Güterverkehr auf der an Unterh 29 März 1354 30 März 148,44 10 u
Eiſenbahnſtation Gerberdamm des Hochwaſſers wegen ein Krriha el Näarz 18 14 26 März

geſtellt Alsleben Oberpegel 3,61 8 32do Unterpegel 15,02 145,4 2t h m Kalbe Oberp i a 2,57 42,82 7Handels Verkehrs und BörſenNachrichten do Unterp ne We 44,881
Paris 29 März Telegr Das Börſenblatt meldet n r n rDie Regenten der Bank von Frankreich Mallet und Germiny Budweis 27 März 19 28 März 173 2 wut

wurden amtlich mit der Liguidirung des Kupfervorraths dennglan 170,70
beauftragt Der Gerichtshof ließ ſämmtliche Guthaben der ne nan 7260 1723871 3 cehemaligen Adminiſtratoren des Comptoir Escompte mit Sardubiz s 12161 2 n

e

Gleiwitz 29 März Telegr Die Generalverſammlung der Ober Relni 5 vſchleſiſchen Drahtinduſtrie Aktiengeſellſchaft i die Leitmeritz 2 37 5
Bilanz ſowie die Vorſchläge des Aufſichteraihs dezü lich der Verwendung des Auſſg 28 P 2 29 März 208 14
gsielten Cewinns und ertheilte dem Vorſtände und dem Auſſichtsrathe Entlaſtung Dresden ars i 14701 2
Es gelangt eine Dividende von 12 Proz zur Vertheilung deren Auszahlung Torgau J 16 3von morgen ab bei den Zahlſtellen der Eeſelſeaſt erfolgt berg 5 44 29 427 2

Gleiwitz 29 März Telegr Die Generalverſammlung der Ober Barby 1782 eſchleſiſchen Eiſen Induſtrie Aktiengeſellſchaft für Berg Magdeburg 14,23 22 1
bau und Hüttenbetrieb genehmigte die Bilanz ſowie die Vorſchläge des Tangermünde v 4,84 2 t4,84
Aufſichtsraths bezüglich der Verwendung des erzielten Gewinnes und ertheilte Wittenberge 4,72 25
dem Vorſtande und Aufſichtsrathe Entläſtung Es gelangt eine Dividende Dömitz Peg e 13,46 e r753,721 26
e h en m n r ab bei Kauendurg v 3,17 ti3,3901 2ellen der Geſellſchaft erfolgt Jn den AÄAufſſichtsrath wurden neugewählt die ärr ſ zHerren Baunkier Ludwig Delbrück Berlin nnd Ingenieur Wil ver m Am 29 März Kalbe Saale Paſſer ſteigt

Letzte Nachrichten
Berlin 30 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Dem Peſter Lloyd zufolge iſt der Beſuch des ruſſiſchen
Kaiſers in Berlin für Ende arm der des öſterreichiſchen
Kaiſers dagegen für Anfang Auguſt in Ausſicht genommen

Wie der Nat Ztg berichtet wird haben bezüglich des Ent
wurfes über Ergänzung des Strafgeſetzbuches und
des Preßgeſetzes der dem Bundesrathe gegangen iſt im
Ausſchuß deſſelben nur vorbereitende Vorverhandkungen ſtatt
zefunden die eigentlichen Ausſchußberathungen beginnen erſtInfang n W Wenn man indeſſen die vorhandenen
Stimmen als Maßſtab für die weitere Geſtaltung des Ent
wurfes im Bundesrathe nehmen will ſo wird man allerdings
zu der Vorausſetzung geführt daß bereits ſeitens des Bundes
raths erhebliche Abänderungen des Entwurfs erwartet werden
können Man nimmt aber nach wie vor an daß der Ent
wurf noch rechtzeitig vor den Oſterferien an den Reichstag
gelangen wird um dort vor demſelben zur erſten Leſung
zu kommen und dann an eine Kommiſſion verwieſen zu
werden

Jn Paris kurſirt das Gerücht Boulanger werde am
Dienstag verhaftet und von dem zum Gerichtshof konſtituirten
Senat wegen Attentates auf die Republik verfolgt werden
Dieſe und andere Gerüchte wie beiſpielsweiſe das daß geſtern
die Miniſter mit mehreren Gefängnißdirektoren berathen
hätten wo Laguerre und Genoſſen ſeiner Zeit einzuſperren
ſeien ſind als von den Boulangiſten erfundene Reizmittel
der boulangiſtiſchen Sache zu betrachten zu dem Zwecke
die gegenwärtige Regierung als eine rachſüchtige
und r vor dem Lande zu verdächtigenBoulanger der übrigens ganz proſaiſch an Hämorrhoiden
litt die vorgeſtern kauteriſirt worden ſind befindet ſich bereits
beſſer er kann zwar an dem Bankett in Bourget nicht theil
nehmen gedenkt aber bald nach Korſika zu reiſen

Aus Rom meldet man daß auf der Jnſel Sardinien
in blutiger Kampf zwiſchen Carabinieri und 40 Räuber
tattgefunden hat Letztere hatten einen Gutshof überfallen

ſie wurden nach heftiger Gegenwehr zurückgeſchlagen
Die ſerbiſche Regierung beſchloß aus Erſparungs

gründen die Geſandtſchaftspoſten in London Rom und Athen

w rmeldet Zankoff habe ihm verſichert Prinz Ferdinand könne
ſich nur noch Wochen halten

Eine Mittheilung der Pol Korreſp aus Petersburg
widerlegt die Nachricht von neuerdings erfolgten Truppen
anſammlungen an der afghaniſchen Grenze

Berlin 29 März
ſchadengeſetz beendete heute die erſte Leſung der Vorlage
ihrer Subkommiſſion ſie beſchloß den zur Zahlung dev
Wildſchadenentſchädigung in erſter Linie Verpflichteten bezw
den Beſchädigten ein Regreßrecht an die Beſitzer des Standorks
forſtes dann zu geben wenn der letztere einen übergroßen
Wildſtand uneingegattert hält und den Anordnungen der
Aufſichtsbehörde nicht oder nicht ausreichend nachgekommen iſt
Für aus Eingatterungen austretendes Wild ſoll bezüglich des
Schadenerſatzes der Forſtbeſiter nicht haftbar ſein wenn er
nachweiſt daß ein Verſchulden nicht vorliege Kaninchen
wurden dem freien Thierfauge preisgegeben und derjenige
welcher Kaninchen ausſetzt oder hegt zum Schadenerſotz ver
pflichtet Als Aufſi a ter Jnſtanz ſind bezeichnet
der Landrath in Hohenzollern der Oberamtmann in Stadt
kreiſen die Polizeiverwaltung

Rom 30 März Eig Telegr der Saale Ztg Die
Geſammterſparniſſe des Miniſteriums werden
auf 20 Millionen veranſchlagt bei 191 Mil
lionen Defizit

Nachträglich nur in einem Theile der Auſlage enthalten

Verlin 30 März Telegr Ein Reuter ſches
Telegramm ans Auckland Nenſeeland vom 30 d
meldet Durch einen furchtbaren Sturm auf Samog
wurden die deutſchen Kriegsſchiffe Avbler, Olga und

Riff getrieben und verunglückten Es ſind angeblich

Offiziere und 46 Matroſen

Die Kommiſſion für das Wild

Eber ſowie drei amerikaniſche Kriegsſchiffe auf ein

9 deutſche Offiziere und 87 Matroſen 4 amerikaniſche
ertrunken

S

er belgrader Korreſpondent des londoner Standard
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38 eleganten mittel und billigen Cenres beohren wir uns ergebenst anzuzeigen 28

V I an w m m SSämmtliche Artäilgel für Damenputz e
a sind in reichhaltigster Auswahl am Lager vorräthig e
28 Das grossartäge Sortiment bietet für Wiederverkäufer und Putzmacherinnen 5

bestmöglichste Gelegenheit ihren Bedarf zu decken 78
Die Preise sind billigst und streng fest Bei Masseneinküunfen hohen Rabatt 38
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Markt Eeke
Leipziger Strasse

Markt heke
Leipziger Strasse

In gres

T Je eAlle lnoll len ine

größtes und feinſtes Lager

S v C et e a d

Hierdurch beehre ich mich Sie auf meine diesjährige

Muſter Ausſtellung

Dieſelbe umfaßt

200 verſchiedene Muſter

März 18899 W fertiger llerren u Knaben en

r Knaben und Mädchen Hüte garnirter Damen gtr als und
Prauer Hüte

grosses Stofflager
Beſtellungen nach Maaß werden unter Leitung ſehr

tüchtiger Kräfte ſauber
und billigſt aus geführt

Ein großer Poſten feiner Stoff r reſter von 3 Meter
find unter Preis abzugeben

Volllinchg Leraſchl e

Jch erlaube mir Sie ganz ergebenſt zur Beſichtigung meiner Ausſtellung einzuladen damit Sie ſich von der
geſchmackvollen Ausführung meiner Fabrikate und meiner niedrigen Preiſe überzeugen können

HochachtungsvollCarx Welix ABRIe mann u Nenmarkt 3

u I e
ans a hoher Stet 2 Fahr a Schao

Haeiher s Beform Sohankel
Fahrstabll h e e a

Selbstöffnen d Tischchens Solbset
S unterhaitang des Kindes auroh
S Sehaukeln

S Kolstuhl mit gross Tisch reizonder Spiol
e rorrichtung u
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S S
mS in und e Hüten

S Blumen e Agraffen Bändern ſowie ſämmtliche ins Putzfach ein
ſchlagende Artikel empfehle zu ſehr billigen Preiſen

S Wiederverkäufer und Putzmacherinnen finden ſtets groſſe Partien in obengenannten
t Artikeln zu ermäßigten Preiſen am Lager

S Anuswahlſfendungen franco

Max nan
ſchränke mit undurch

ße bohrbaremStahlpanzer

bei vielen Bränden und
Einbrüchen als völlig ſicher bewährt
empfiehlt unter langjähriger Garantie

die Geldſchrankfabrik von

e O eMagdeburg Gegründet 1854
Neue und gebrauchte Möbel

gehende Räh Maſchinen von van
Syſtem Singererlaube ich mir dem geehrten Acblen beſtens zu empfehlen

Reparaturen ſchnell und billigſt

ssom buntem unzerreissbgrosi Bilderalphabetl Abnehrmab Poister Unzer

e brochl Nachtgeschirro Keine Bedienungerforderlich zum Fahren des Kindes

Conhrmandenbhlte

neueſten S zu gufzergewöhnlich billigen Preiſen

Hutfabrik

Gröſtte Auswabt in 5

Specialität in
verſtelbaren Kinderſtühlen Wagen

Karren Kindermnödbel aller Art
Kincder und Puppen Wagen

Krankenwagen Ziegenbocel

Einziges Specrial Geſchäft

Größtes Lager ver Prov Sachſen

Se F SUBKGer
Halle a am Markt Stadt Zürich

e Skrohhutwäſche
B wernicke Schmeerſtraße 13

zu verkaufen

6 Untere Leipzigerftrafte 6 J
Billige Couverts

mit Firma in 60 ſchönen Sorten

op rig 1000Bl 50 außerordbillig bei L Keseberg ofgeismarE Dre Geiststrasse 26/27 aller Art verkauft Brunoswarte 6 Ia Waare Muſteru Preis Cour franco

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

M Drucksnaehen aller Arten eoftpacket Adr mit F 1000 St 3 Für den

Bumoriſt hen C rneert
A Peutschbein

wagen Leitern Reform
und Kosmos Stühlen

dieſer Art hier am Platze

Preiſe durchaus billig

neueſte Formen

Lehrlinge für grdl Putzf geſucht

Eine eiſ engl Drehrolle iſt preisw
Gr Wallſtr 31

Caneng
Sonntag den 31 d Mts

e 7 UhrEs ladet freundlichſt ein H B

e Verſammlung der
e vVienenväter Sonn

tag deng1 d Mts Nach
mee mitta 3 Uhr im

e Weizen Roß Auswintermg Jahn Gäſte ſtets will
kommen

nferatentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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